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Sit. 43 sanft*. fitWetj. $anM».>S«ttntta .„metpetblaît") éfif

0tatßßu§um6au ©üüöS-lßlag. ©ie SanbSgemeinbe
bewilligte einen Krebit non 76,000 $r. für ben Umbau
beS fRatßaufeS. ©er fpotelbetrieb im StatßauS foil auS=

gefcßaltet roerben; babutcß werben Ifiäumlicßfeuen für oer=
fcßiebene ©emeinbe» unb KreiSbeßörben gewonnen. ©aS
9tatßauS4Reftaurant foil beibehalten unb gweätmäßig um»
gefialtet werben.

Ueüer öle ©rlöfe öct fiolgoertäufe in ©raitfmnöen
berichtet baS KantonSf orftinfpeftoratimlmtSblatt:

©ie ©emeinbe SangwieS oerfaufte auS ißren
Söalbörtern „0b Sehn", SBeberSwalb unb Stongwalb:
18 gicßtenblöcfe 1- ^l- mit 12 m® à gr. 42 per m®,
59 ©annenblöcfe II. Kl. mit 36 m® à ffr. 30 per m®

uttb 27 ©annenblödfe III. Kl. mit 10 m® à ffr. 20 per m®

(gugüglicß ffr. 3 per m® für ©ranSportl'often bis Baßm
ftation SangmieS).

©ie ^olgforporation oom Bobern unb Stßonewalb
in 9Irofa oerïaufte auS Stßonewalb: 9 ffic£)tenblöcfc
unb trammel II. unb III. Kl. mit 3 m® à ffr. 32,
ferner 11 Särdjenblöcfe I. unb II. Kl. mit 4 m® ù ffr. 50
unb 6 Baußölger III. Kl. mit Im' à ffr. 30 (gugüglicß

ffr. 6 franl'o Irofa).
©ie fpolgforporation oon 9litßer= unb ffnner=fferrera

in ©ßufiS oerfaufte auS $laß: 40 gicßtenblöcte I. unb
II. Kl. mit 26 m® à ffr. 25 unb 101 fficßtemBaußölger
III. KI. mit 38 m® à ffr. 17; auS 9Rutt: 48 ffichtew
blöcle J. Kl. mit 30 m® à ffr. 28 unb 64 gtcßtenblöcfe»
Untermeffer II. Kl. mit 29 m® à ffr. 23 (§ugüglic£) ffr. 10

fcanfo ©ßufis).
©ie ©emeinbe Bicofoprano oerfaufte auS ihrem

SBalbort Bötg gicßtenholg: 714 ©agßölger 1. Kl. mit
283 m® à ffr. 28 unb 442 BaußölgewUntermeffer I. unb
II. KL mit 85 m® à ffr. 24.30, fotoie 267 ©agßölger-
Dbermeffer II. Kl. mit 75 m® à ffr. 26.50; auS Platta
Grassa: 241 ©agßölger I. Kl. mit 97 m® à ffr. 28;
auS Dietro strada nuova: 195 ©agßölgemUntermeffer
I. Kl. mit 46 m® à ffr. 26.20 unb 97 Baußölger=Unter=
meffer II. KI. mit 21 m® à ffr. 23.10; auS Barga:
382 ©agßölger--Dbermeffer I. unb II. Kl. mit 138 rn®

àffr. 27.10 unb 186 BaußölgerUIntermeffer I. unb IL KL
mit 35 m® à ffr. 24.40; auS Söppia: 41 Baußölger»
Untermeffer I. unb II. KL mit 6 m® à ffr. 15.40; auS

®re SRotta: 123 ©agßöfger-.Dbermeffer mit 39 m® à

ffr. 27.50 unb 15 Särcßen»©aghölger»0bermeffer I. KL
mit 7 m® à ffr. 36.40; auS ©traba nuooa: 35 Sarchem
@agßölger=0bermeffer L Kl. mit 11 m® à ffr. 36.40;
au§ Söötg: 380 ziehten ©agßöIgemObermeffer 1. KI. mit
125 m® à ffr. 26.50, unb 'auS Barga: 18 m® ffidhten»

Brennßolg I. KI. à ffr. 7.80 per m®.

23om Bagerijcßen giolgmarft. ©er 9Rarft in 93retter=

mare behält bie bisherige ffeftigfeit bei. ©rößere 2Ib=

fcßlüffe waren aber netterbingS nicht gu betätigen, weil
fid) ber ©roßßanbel, angeficßtS ber erhöhten fforberungen
in ber ©inbeäung, gurücfßaltenb geigte. Slber auch bie

©ägewerfe werben gum Berfauf feineSwegS gebrängt,
©enn oon lleberangebot lann nic£)t bie Siebe fein unb
bie weitere ©rgeugung wirb abficßtlicß nicht groß ge=

halten, um ungünftigen ©inffuß auf bie SRarftlage nicljt
auszuüben, ©ie BetriebSwaffer firtb burcßweg reichlich'

fobaß bte Sögen ootlen Betrieb gu unterhalten wohl in
ber Sage wären, ff" 2luSfdßußforten ift baS Angebot
nach wie oor am größten. ©ie oorjährige fpitge hat baS

9tunbßolg ftarl gum beißen gebracht, woburcß fid) ein

roefentlicß größerer älnfaÜ an SluSfcßußware ergab, als
gewöhnlich- QnSbefonbere nimmt bie fcßmale 2luSfcßuß=

ware einen feßr großen Umfang im Angebot ein. ®a

e§ aber möglich war, in ©übbeutfdßtanb größere ißofieri
biefer ©orten untergubringen — iRßeinlanb unb 2öeft=
falen war bafür wenig aufnahmefähig — lonnten bie
Vorräte bocß meßt gu belangreich werben.

g=ür bie baierifeße unb ©eßw argwälber ©cßnitt»
ware, befonberê für erftere, befürchtet man aueß ^cucr
wieber ftarfen SSeltbewerb bureß bie oftpreußifeßen
£erfünfte, wenn ber ißreisbogen gu ftraff gefpannt wirb.
Uebrigenl finb auch ^i® ausiänbifcßen befferen ©cßnitt»
waren im greife meßt unwefentlicß erßößt worben, fo
bie £>erfünfte au§ ^Rumänien, ber Sulomina unb ©aligien,
oon wo auS befonberS bie reine unb ßalbreine SBare gu
un§ lommt.

CMMicätiei.
IReorganifatiott bet Saitpoligei ber ©tobt

®ie gur Vorprüfung beS SlntrageS auf ffiermeßrung ber
fjaßl ber teeßnifeßen Slffiftenten unb ©erüftfeßauer ein»

gefeßte großftabträtlicße Kommiffion ßat in brei ©ißungen
aueß bie Drganifatioh unb bie ©ätigfeit ber 93aupoligei
in ben SSereicß ißrer Beratungen gegogen unb ift babei
gu bem ©cßluffe gefommen, baß eine SIeorganifation be8

gangen BerwaltungSgebieteS wünfeßbar fei. ©ie fdßließt
beSßalb bem 2lntrage beS ©tabtrateS auf Bermeßrung
ber ffaßl ber teeßnifeßen Iffiftenten unb ber ©erüftfeßauer
oon je brei auf oier ben weitern 3lntrag an : „©er ©tabt»
rat wirb eingelaben, Bericßt unb Slntrag über bie 9te»

organifation ber Baupoligeibeßörben eingubringen".

BßupoligeUidjeS aw§ Ber ©taBt Qiiricß. ©er ©tabt»
rat befeßloß bie prooiforifcße ©cßaffung einer ©ienftab--
teitung fpoeßbauamt ber ©tabt 3äricß, Abteilung für
©ebäubeunterßalt auf SReujaßr 1912. ©er ÎHbtei»

lung für ©ebäubeunterßalt liegt ob :

a) bie Beforgung beS gefamten Unterhaltes ber öffent»
ließen unb fiSfalifcßen ©ebäube, foweit er bem £jocß»
bauamte übertragen ift, fowie bie Slnfcßaffung, ber
Unterhalt, bie ^noentarifterung unb Berfidßerung bei
SRobiliarS in biefen ©ebäubett;

l>) bie Beforgung ber ben ©ebäubeunterßalt betreffenben
heigteeßnifeßen ©efcßäfte, fowie bie SRitwirfung bei
©efcßäften feuerpoltgeiticßer Statur unb bei ber Be=

fämpfung ber 9tau^= unb IRußplage;
c) bie SJtitwirfung bei ben ffeueroerficßerungSfdßäßungen

unb bei ber ©cßäßung oon Branb» unb .^odßwaffer»
feßaben;

d) bie SRiete oon 2lmtS= unb ©cßulräumen;
e) ber Unterhalt unb bie Steinigung ber Babanftalten

unb ber BebürfniSanftalten ;

f) bie ainfcßaffung oon ffernfpreeßern;
g) bie Ueberwacßung ber SSRagagine unb Sßerfftatten bei

£wcßbauamteS.
©ie Seitung ber Slbteilung für ©ebäubeunterßalt ift

bem ©tabtbaumeifter=2lbjunlten I übertragen, ©ie SlmtS«
lofalitäten beftnben fieß ©orgaffe 6 unb 8 (©englerßäufer).
Quf^riften, welcße ben ©?fcßäft§lreiS ber Abteilung für
©ebäubeunterßalt betreffen, finb birel't an biefe 3lmtS>

ftelle gu rießten.
'

Säge, Hoüelwerk und Holzhandlung
P.Vielî E Co., Rhäzüns (Graut).).

Grosses Lager in feinjährigem '

Älpenficl)tesil)oIz, Föijrea- u. Lärdjenbrettcr,
„Schreinerware", Bauholz nad) Liste, rohgefräste
und gehobelte Bretter, eaglisdje Riemen, Krallen-

täfer, Fusslambris, Ke^lleisten, Latten
Pallisaden^olz

Schv/arten- und Bündelbrennholz .'. Sägemehl etc.
/Vtod erne Trockenanlage (4154) -Telephon

r£¥E8BCÄÜSEÜ^
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M. 4S Mnstr. fchtveiz. Ha«dw.-Zettm»g :„Msistsrdtatt°)

Rathausumbau Davos-Platz. Die Landsgemeinde
bewilligte einen Kredit von 76,000 Fr, für den Umbau
des Rathauses. Der Hotelbetrieb im Rathaus soll aus-
geschaltet werden; dadurch werden Räumlichkeiten für ver-
schiedene Gemeinde- und Kreisbehörden gewonnen. Das
Rathaus Restaurant soll beibehalten und zweckmäßig um-
gestaltet werden.

Hslz-Msrktberichte.
Ueber die Erlöse der Holzverkäuse w Granbünden

berichtet das KantonsforstinspektoratimAmtsblatt:
Die Gemeinde Langwies verkaufte aus ihren

Waldörtern „Ob Lehn", Weberswald und Rongwald:
18 Fichtenblöcke I. Kl. mit 12 à Fr. 12 per
59 Tannenblöcke lt. Kl. mit 36 à Fr. 30 per
und 27 Tannenblöcke III. Kl. mit 10 à Fr. 20 per
(zuzüglich Fr. 3 per m° für Transportkosten bis Bahn-
station Langwies).

Die Holzkorporation vom Boden- und Rhonewald
in Arosa verkaufte aus Rhonewald: 9 Fichtenblöcke
und Trämmel II. und III. Kl. mit 3 à Fr. 32,
ferner 11 Lärchenblöcke I. und II. Kl. mit 4 à Fr. 50
und 6 Bauhölzer III. Kl. mit 1 à Fr. 30 (zuzüglich
Fr. 6 franko Arosa).

Die Holzkorporation von Außer- und Jnner-Ferrera
in Thusis verkaufte aus Platz: 40 Fichtenblöcke I. und
II. Kl. mit 26 à Fr. 25 und 101 Fichten-Bauhölzer
III. Kl. mit 38 m° à Fr. 17; aus Mutt: 48 Fichten-
blöcke I. Kl. mit 30 à Fr. 28 und 64 Fichtenblöcke-
Untermesfer II. Kl. mit 29 à Fr. 23 (zuzüglich Fr. 10

franko Thusis).
Die Gemeinde Vicosoprano verkaufte aus ihrem

Waldort Bötg Fichtenholz: 714 Saghölzer I. Kl. mit
283 m" à Fr. 28 und 442 Bauhölzer-Untermesfer I. und
II. Kl. mit 85 à Fr. 24.30, sowie 267 Saghölzer-
Obermesfer II. Kl. mit 75 à Fr. 26.50; aus plattn
(Iru88a: 241 Saghölzer I. Kl. mit 97 à Fr. 28;
aus Dietr» Ltraàu nuava: 195 Saghölzer-Untermesser
I. Kl. mit 46 à Fr. 26.20 und 97 Bauhölzer-Unter-
mesfer II. Kl. mit 21 np à Fr. 23.10; aus Barga:
382 Saghölzer-Obermesser I. und II. Kl. mit 138
à Fr. 27.10 und 186 Bauhölzer-Untermesser I. und II. Kl.
mit 35 m^ à Fr. 24.40; aus Löppia: 41 Bauhölzer-
Untermesfer I. und II. Kl. mit 6 à Fr. 15.40; aus
Dre Motta: 123 Saghölzer-Obermesser mit 39 n

Fr. 27.50 und 15 Lärchen-Saghölzer-Obermesser I. Kl.
mit 7 nU à Fr. 36.40; aus Strada nuova: 35 Lärchen-
Saghölzer-Obermesser I. Kl. mit 11 à Fr. 36.40;
aus Bötg: 380 richten Saghölzer-Obermesfer I. Kl. mit
125 à Fr. 26.50, und aus Barga: 18 Fichten-
Brennholz I. Kl. à Fr. 7.80 per m^.

Vom bayerischen Holzmarkt. Der Markt in Bretter-
ware behält die bisherige Festigkeit bei. Größere Ab-
schlösse waren aber neuerdings nicht zu betätigen, weil
sich der Großhandel, angesichts der erhöhten Forderungen
in der Eindeckung, zurückhaltend zeigte. Aber auch die

Sägewerke werden zum Verkauf keineswegs gedrängt.
Denn von Ueberangebot kann nicht die Rede sein und
die weitere Erzeugung wird absichtlich nicht groß ge-

halten, um ungünstigen Einfluß auf die Marktlage nicht

auszuüben. Die Betriebswasser sind durchweg reichlich,
sodaß die Sägen vollen Betrieb zu unterhalten wohl in
der Lage wären. In Ausschußsorten ist das Angebot
nach wie vor am größten. Die vorjährige Hitze hat das

Rundholz stark zum Reißen gebracht, wodurch sich ein

wesentlich größerer Anfall an Ausschußware ergab, als
gewöhnlich. Insbesondere nimmt die schmale Ausschuß-

ware einen sehr großen Umfang im Angebot ein. Da

es aber möglich war, in Süddeutschland größere Posten
dieser Sorten unterzubringen — Rheinland und West-
falen war dafür wenig aufnahmefähig — konnten die
Vorräte doch nicht zu belangreich werden.

Für die baierische und Schw arzwälder Schnitt-
ware, besonders für erstere, befürchtet man auch Heuer
wieder starken Wettbewerb durch die ostpreußischen
Herkünfte, wenn der Preisbogen zu straff gespannt wird.
Uebrigens sind auch die ausländischen besseren Schnitt-
waren im Preise nicht unwesentlich erhöht worden, so

die Herkünste aus Rumänien, der Bukowina und Galizien,
von wo aus besonders die reine und halbreine Ware zu
uns kommt.

VêkIKîêSêiM.
Reorganisation der Baupolizei der Stadt Zürich.

Die zur Vorprüfung des Antrages auf Vermehrung der
Zahl der technischen Assistenten und Gerüstschauer ein-
gesetzte großstadträtliche Kommission hat in drei Sitzungen
auch die Organisation und die Tätigkeit der Baupolizei
in den Bereich ihrer Beratungen gezogen und ist dabei

zu dem Schlüsse gekommen, daß eine Reorganisation des

ganzen Verwaltungsgebietes wünschbar sei. Sie schließt
deshalb dein Antrage des Stadtrates auf Vermehrung
der Zahl der technischen Assistenten und der Gerüstschauer
von je drei auf vier den weitern Antrag an: „Der Stadt-
rat wird eingeladen, Bericht und Antrag über die Re-
organisation der Baupolizeibehörden einzubringen".

Baupolizeiliches aus der Stadt Zürich. Der Stadt-
rat beschloß die provisorische Schaffung einer Dienstab-
teilung Hochbauamt der Stadt Zürich, Abteilung für
Gebäudeunterhalt auf Neujahr 1912. Der Abtei-
lung für Gebäudeunterhalt liegt ob:
n) die Besorgung des gesamten Unterhaltes der öffent-

lichen und fiskalischen Gebäude, soweit er dem Hoch-
bauamte übertragen ist, sowie die Anschaffung, der
Unterhalt, die Inventarisierung und Versicherung det
Mobiliars in diesen Gebäuden;

6) die Besorgung der den Gebäudeunterhalt betreffenden
heiztechnischen Geschäfte, sowie die Mitwirkung bei
Geschäften feuerpolizeilicher Natur und bei der Be-
kämpfung der Rauch- und Rußplage;

e) die Mitwirkung bei den Feuerversicherungsschätzungen
und bei der Schätzung von Brand- und Hochwasser-
schaden;

6) die Miete von Amts- und Schulräumen;
e) der Unterhalt und die Reinigung der Badanstalten

und der Bedürfnisanstalten;
I) die Anschaffung von Fernsprechern;
Z) die Ueberwachung der Magazine und Werkstätten des

Hochbauamtes.
Die Leitung der Abteilung für Gebäudeunterhalt ist

dem Stadtbaumeister-Adjunkten I übertragen. Die Amts-
lokalitäten befinden sich Torgasse 6 und 8 (Denzlerhäuser).
Zuschriften, welche den Geschäftskreis der Abteilung für
Gebäudeunterhalt betreffen, sind direkt an diese Amts-
stelle zu richten.

AZgW, umTi ihiîàli-mrllung
P.Visü à à, Klàûns (Là).

drosses pager in ksinjâdrigem '

Mpensichtenhols, ?öhren- u. I^srchenbretter,
„godreinerwui-v", Lsuhol? nnch I-iste, rodZekrüste
unä Mdodelte Lretter, Englische Meinen, Xrsllen-

tsfer, kusslsnîdris, Xehllkisten, litten
SslliZsâenholZ

8ckv/srten- unit LüniZelbrsnnkol? Zâgemekl etc.
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